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Mit dieser Aktion sollen Mühlenfreunde/innen zu Wort kommen und 

darlegen können, was für sie die Windmühle ausmacht und warum 

sie im Verein Mitglied und aktiv sind. Weitere Interessenten für ein 

entsprechendes Kurzinterview können sich unter 

 gern melden.

Heute sprachen die Mühlenfreunde mit Andreas Römer:

Was ist für dich das Besondere an der Ennigerloher Windmühle? 

Was macht für dich die Ennigerloher Windmühle aus?

Die Windmühle ist das Wahrzeichen der Stadt. Ich kann sie sogar 

jeden Tag von meinem Wohnzimmer aus sehen. Lange Zeit lag die 

Mühle brach. Es freut mich, dass sie nun wieder ein echtes 

Aushängeschild für Ennigerloh geworden ist. Meine Kinder waren 

vor einigen Jahren bei den Mühlenkindern gegenüber. Die Mühle 

bietet wichtige Erfahrungen für die Kleinsten und kulturelle 

Veranstaltungen für alle – diese große Vielfalt im Angebot tut 

Ennigerloh gut.

Warum bist du ein Mühlenfreund und bei den Mühlenfreunden 

aktiv?

Ich bin vor einigen Jahren bei einem Maibaum- und Mühlenfest 

angesprochen worden und dann sogleich Mitglied geworden. Etwas 

später habe ich dann anlässlich eines Familientreffens eine Führung 

organisiert und dabei gemerkt, wie gut das Projekt ist und bei allen 

ankommt. Das war für mich Anlass, mich aktiv zu beteiligen und 

mitzuhelfen. Besonders liegen mir auch Aktivitäten mit Kindern am 

Herzen. Sie zu den Wurzeln unserer Ortsgeschichte zu führen, auf 

dem Weg „Vom Korn zum Brot" mitzunehmen und sie elementare 

Dinge erleben zu lassen ist einfach toll.

Wie kann/sollte aus deiner Sicht die Windmühle 

weiterentwickelt werden?

Ein „Backhaus für gesundes Brot" – da wird ein tolles Projekt 

entstehen. Ich freue mich auf selbst gebackenes Brot und 

Backaktionen mit Kindern. Und auf ein Mitsommerfest 2022 auf dem 

Mühlenanger mit Veranstaltungen für Groß und Klein, für alle 

Menschen in der Stadt.

info@muehlenfreunde-ennigerloh.de
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